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Der Heidelberger Weg

Meilensteine in den ersten 10 Jahren der strategischen 
Förderung der Kultur- und Kreativwirtschaft:

− Dezernat #16
− Stabsstelle Kultur- und Kreativwirtschaft
− Förderprogramm Kultur- und Kreativwirtschaft
− Maßnahmen und Projekte in den Handlungsfeldern
− Wirtschaft
− Raum
− Profil
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Teilmärkte und Kennzahlen der Kultur- und Kreativwirtschaft
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950 Kreativunternehmen (2019)
 11 Prozent aller Betriebe in Heidelberg

6.000 Erwerbstätige (2019)

700 Millionen Euro Jahresumsatz (2019)
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Wirtschaftliche Entwicklung

Steile Entwicklung zwischen 2010 und 2019:
− Die Anzahl der Kultur- und Kreativunternehmen ist um 10,6 Prozent angestiegen.
 950 Kreativunternehmen (2019)

− Es gab eine Umsatzsteigerung um 23,5 Prozent.
 700 Millionen Euro Jahresumsatz (2019)

− Die Zahl der Erwerbstätigen ist um 25,6 Prozent, also über 1.200 Personen, angewachsen.
 6.000 Erwerbstätige (2019)
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− Die Wirtschaftsleistung der Heidelberger Kultur- und Kreativwirtschaft liegt im Verhältnis 
weit über den Werten im landes- und bundesweiten Vergleich.

− Die Kultur- und Kreativwirtschaft hat sich als wichtiger, stabiler und gut vernetzter 
Arbeitsmarkt in Heidelberg etabliert.
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Kreative Orte und Inkubatoren
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Motor der Stadtentwicklung
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Neue Perspektiven und Potenziale
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Zukunftsthemen:

− Digitale Transformation

− Cross Innovation

− Zukunftsthema Games 
und Künstliche Intelligenz

− Brückenbauer und Lösungsanbieter
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Strategische Ziele bis 2035
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Junge Talente und Fachkräfte in den kreativen, 
spezialisierten Teilbranchen in Heidelberg aus- und 
weiterbilden und am Standort halten.

Die Vielfalt der kreativen, innovativen und internationalen 
Kultur- und Kreativszene fördern, um damit auch die 
Dynamik und Attraktivität Heidelbergs als Wissenschafts-
und Wirtschaftsstandort sowie Lebensumfeld einer jungen 
und diversen Bevölkerung zu stärken. 

Vor Ort neue Arbeitsplätze in der wachsenden Branche 
sowie neue Kreativ- und Wissensorte schaffen.
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Bild- und Fotonachweise

− Folie 1: Felix Huth
− Folie 2: METROPOLINK
− Folie 3: METROPOLINK (links), Sabine Arndt (rechts)
− Folie 6: Breidenbach GmbH (oben links), Julian Beekmann (oben rechts), Lars Kehrel (unten links), SRH

Hochschule Heidelberg (unten rechts)
− Folie 7: GDLA Gornik Denkel (oben links), Thilo Ross (oben rechts), Aag (unten links), Melanie Deiß

(unten rechts)
− Folie 8: Felix Huth (oben), Tobias Dittmer (unten)
− Folie 9: METROPOLINK
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Vielen Dank

Dr. Ellen Koban und Katharina Pelka
Dezernat V / Stabsstelle Kultur- und Kreativwirtschaft 
Stadt Heidelberg 
Gaisbergstr. 11
69115 Heidelberg

Telefon 06221 58 215-20 und -21 
kreativwirtschaft@heidelberg.de 
www.heidelberg.de/kreativwirtschaft
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